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Innovative Partner für das  

Patientenwohl 

 

MVZ „Im AltstadtQuartier“ und IKK gesund plus setzen auf 

schonende Behandlungen 

 

Magdeburg. Bevor sich Patienten einer Operation unterziehen, sollten alle an-

deren medizinischen Möglichkeiten ausgeschöpft sein. Manchmal sind diese 

Eingriffe aber unvermeidbar. Um die damit verbundene Belastung für die Be-

troffenen so gering wie möglich zu halten, haben das Medizinische Versor-

gungszentrum „Im AltstadtQuartier“ und die IKK gesund plus einen wegwei-

senden Vertrag geschlossen. Im Rahmen der „besonderen Versorgung“ pro-

fitieren Versicherte der Krankenkasse von modernsten, minimalinvasiven 

und laserbasierten Operationsverfahren. 

„Die Zusammenarbeit mit der IKK gesund plus ermöglicht uns, das breite Be-

handlungsspektrum im „AltstadtQuartier“ auszubauen. Dabei haben wir uns 

besonders auf proktologische Operationen sowie medizinische Eingriffe bei 

Nabel- und Leistenbrüchen spezialisiert“, erklärt Dr. med. Stephan Dalicho, 

einer der Geschäftsführer des MVZ. „In diesem Feld kommen unsere moder-

nen und schonenden Behandlungsmethoden zum Einsatz. Diese bringen eine 

geringere Schmerzwahrnehmung mit sich, das Risiko von Nachblutungen ist 

reduziert – ein Gewinn für das Patientenwohl!“ 

Die Operation selbst findet dabei im MVZ statt. Bei medizinischer Notwendig-

keit schließt sich für die Patienten eine kurzstationäre Betreuung bis zu drei 

Tagen direkt vor Ort an. Immer gehört aber die Nachbetreuung und Kontrolle 

des operativen Eingriffs zum Behandlungsangebot. Kurze Wege, enge Ab-

stimmung zwischen Pflegekräften, Ärzten und Therapeuten sowie moderne 
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Prozesse im Hintergrund machen bei der stationsersetzenden Behandlung 

den Unterschied. 

An der neuen Versorgung können Versicherte der IKK gesund plus, bei denen 

aufgrund ihrer Indikation der Eingriff mit Lasertechnik oder minimalinvasiven 

Methoden möglich ist, teilnehmen. „Sie erhalten damit einen direkten Zugang 

zur besonderen medizinischen Kompetenz unseres Teams im „AltstadtQuar-

tier“. Der Vertrag ist ganz konsequent aus Sicht der Patienten gemacht und 

hilft, Hürden auf dem Weg zur richtigen Behandlung abzubauen“, führt Dr. 

med Carl Meißner, ebenfalls Geschäftsführer des Medizinischen Versorgungs-

zentrum aus. Zugleich schaut er voraus: „Für die Zukunft möchten wir den 

Einsatz neuester Medizintechnik noch stärker in den Fokus rücken und zur 

‚Laserklinik‘ avancieren. Dabei freuen wir uns auf die Zusammenarbeit zwi-

schen unserem engagierten Team und fortschrittlichen Partnern wie der IKK 

gesund plus“. 

Uwe Deh, Unterstützer und Vorstandsvorsitzender der IKK gesund plus, ist 

von dem neuen Angebot überzeugt: „Mit diesen Leistungen, welche nicht 

zum Standartrepertoire der Gesetzlichen Krankenkassen gehören, wollen wir 

für unsere Versicherten das Maximale herausholen. Der ambulante Sektor ist 

ein wichtiges Bindeglied in unserem medizinischen Angebot. Es verbindet die 

hausärztliche Betreuung mit dem stationären Versorgungsbereich. Indem 

hier genauer differenziert wird, erhält jeder Patient die für ihn optimale Be-

handlung.“ 

Eine Kooperation der Krankenkasse mit dem Medizinischen Versorgungs-

zentrum, damals noch am Standort „Herderstraße“, besteht bereits seit dem 

Jahr 2006. 

 

 

Über die IKK gesund plus: 

Die IKK gesund plus mit Sitz in Magdeburg ist eine deutsche und bundesweit 

für alle gesetzlich Versicherten wählbare Krankenkasse. Als gesetzliche Kran-

kenkasse (GKV) ist sie eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Die IKK ge-

sund plus vertritt derzeit im Rahmen der Kranken- und Pflegeversicherung 

mit Stand vom August 2023 die Interessen von ca. 450.000 Versicherten und 

rund 71.000 Arbeitgebern. Für die persönliche Betreuung stehen 39  

Geschäftsstellen vorwiegend in Sachsen-Anhalt, Bremen und Bremerhaven 

für die Versicherten bereit. 


